
Triibl-Lied 

Bi uns im Tal do hinte, 
do hust ä nette Gsell, 
losst d’Sorge glie verschwinde, 
macht luschdig auf dr Stell; 
er isch so närrisch un fidel 
un macht so manche Spaß, 
triebt sich oft in dr Gässli rum, 
un sitzt nit nur im Fass. 
 

Refrain: 
 

Dr Triibl vum Glottertal goht endlich wieder rum, 
un dr Triibl vom Glottertal, der bringt dr richdig Schwung. 

 
Suech du emol ä Schätzli, 
zum richtig glücklich si, 
no trink mit ihm ä Gläsli, 
denn Zauberkraft hät Wi; 
er rinnt durch d’Kehl als Hochgenuss 
un s’sich kei Prozedur, 
vum Schätzli kriegsch viellicht ä Kuss 
no isch’s ä Wunderkur. 
 

Refrain: 
 
An Fasnet kriegt er Lebe, 
do isch er quietschverkniegt, 
no stiegt er us dr Rebe, 
luegt, dass er d’Lit rumkriegt, 
mit sine Posse un dr Witz 
isch er die Medizin, 
er lacht dich a un isch verschmitzt 
un do liegt alles drin. 
 

Refrain 


